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Neu: Einladungsschreiben und
Entscheidungshilfe
In seiner Sitzung am 20. Juli 217 hat der Gemeinsame Bundesaus-
schuss eine Änderung der Krebsfrüherkennungs-Richtlinie be-
schlossen. Dazu zählen auch die Neufassungen des Einladungs-
schreibens sowie der Informationsbroschüre, die nun in Form einer 
Entscheidungshilfe Frauen noch besser bei der persönlichen Ent-
scheidung für oder gegen die Teilnahme an der Brustkrebsfrüher-
kennung unterstützen soll.

Weitere Anpassungen der Krebsfrüherkennungs-Richtlinie umfas-
sen beispielsweise die Umsetzung des Bundesmeldegesetzes, die 
Datenspeicherung in den Zentralen Stellen oder die patientenorien-
tierte Überleitung in die Therapie. 

Dieser G-BA-Beschluss steht unter dem Vorbehalt der Prüfung 
durch das Bundesministerium für Gesundheit. Die Änderungen tre-
ten anschließend mit der Veröffentlichung im Bundesanzeiger in 
Kraft. Danach erhalten anspruchsberechtigte Frauen mit ihrer Ein-
ladung zum Mammographie-Screening-Programm auch die neuen 
Versicherteninformationen. 

Beschlusstext (inklusive Einladungsschreiben und Entscheidungshil-
fe) und „Tragende Gründe“ für den Beschluss sind online unter: 
https://www.g-ba.de/informationen/beschluesse/3022

http://newsletter.mammo-programm.de/c/23150301/372b4a7b241-ovhf8a
http://newsletter.mammo-programm.de/c/23150302/372b4a7b241-ovhf8a
http://newsletter.mammo-programm.de/c/23150303/372b4a7b241-ovhf8a
http://newsletter.mammo-programm.de/c/23150304/372b4a7b241-ovhf8a
http://newsletter.mammo-programm.de/m/6889841/508859-ae1bb7af3a30602fe8efc2cfa406499e
https://www.g-ba.de/informationen/beschluesse/3022
http://newsletter.mammo-programm.de/c/23150900/372b4a7b241-ovhf8a


 

 

 

Der Ergebnisqualität auf der Spur – ge-
prüfte Leistung bei der (Re)-Zertifizierung
Blogautor: Dr. med. Gerold Hecht, Blogautorin: Heidi Bildat 

Die Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität der zugelassenen
Screening-Einheiten wird alle 30 Monate durch die Kooperationsge-
meinschaft Mammographie überprüft. 

Durch definierte Grenzwerte für Leistungsparameter kann im Mam-
mographie-Screening-Programm die Ergebnisqualität bewertet
werden. Die Leistungsparameter wurden auf Grundlage der EU-
Guidelines im Anhang 10 Anlage 9.2 Bundesmantelvertrag-Ärzte
(BMV-Ä) definiert. Zu den Leistungsparametern zählen zum Bei-
spiel die Wiedereinbestellungs- und Brustkrebsentdeckungsrate so-
wie die Karzinomstadien. Diese Parameter müssen die Screening-
Einheiten dokumentieren. 

Warum sind die Referenzwerte so wichtig? Ein Beispiel für die Rele-
vanz dieser Werte ist die geringe Wiedereinbestellungsrate und ge-
ringe Bildwiederholungsrate, wodurch die teilnehmenden Frauen
weniger belastet werden.

▶ weiterlesen

 

 
 

Screening-Einheiten mit einheitlichem
Frauenportal am Start
Rund 50 Prozent der deutschen Internetnutzer gehen über Mobil-
geräte ins Netz. Ein Trend, dem auch die Internetangebote
zum Mammographie-Screening-Programm gerecht werden müssen.
  

 

https://www.mammographie-blog.de/der-ergebnisqualitaet-auf-der-spur-gepruefte-leistung-bei-der-re-zertifizierung/
http://newsletter.mammo-programm.de/c/23150901/372b4a7b241-ovhf8a
http://newsletter.mammo-programm.de/c/23151098/372b4a7b241-ovhf8a


 

  
Mobil, modern, informativ – so präsentiert sich der Internetauftritt
der Kooperationsgemeinschaft Mammographie (KoopG) für Frauen
unter www.mammo-programm.de. 

Nun besteht auch für Screening-Einheiten die Möglichkeit, diese In-
ternetpräsenz zu nutzen. Dabei werden zentrale „Kacheln“ mit den
Inhalten der KoopG zum Mammographie-Screening-Programm
übernommen und durch insgesamt bis zu 5 eigene, individuelle Ka-
cheln komplementiert. Der große Vorteil: Die Kacheln mit den In-
halten der KoopG, wie zum Beispiel die FAQs (Fragen und Antwor-
ten), Filme und der Downloadbereich mit den aktuellen Printmedi-
en werden automatisch aktualisiert - somit bleibt der eigene Inter-
netauftritt immer aktuell.

Mehrere Screening-Einheiten nutzen diese Vorteile bereits und ha-
ben sich in der digitalen Kommunikation neu aufgestellt. 
Ein Blick auf die neuen Präsenzen lohnt sich. 

https://www.screening-thueringen-nordwest.de/
http://www.screening-brandenburg-ost.de/
http://www.screening-brandenburg-nord.de/
http://www.screening-ruhr.de/unsere-screeningeinheit/
http://www.meine-mammo.de/

Sie möchten mehr zu Umsetzungsmöglichkeiten wissen? Dann kon-
taktieren Sie einfach die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Ko-
operationsgemeinschaft Mammographie unter: presse@koop-mam-
mo.de.
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